
Protokoll Jugendbezirkstag 15.7.2016 

 

Ort: Beuren, Gemeindehaus 

Zeit: Freitag 15.7.2016, 19:00 Uhr bis 20:50 Uhr 

 

1. Begrüßung 

 

Peter Binninger begrüßt die anwesenden Vereinsvertreter und bedankt sich bei allen für das 

Engagement in ihrem Verein. 

 

Folgende Personen sind anwesend: Wolfgang Rumpel (TSV Aach-Linz), Christoph Pesch (SV 

Allensbach), Michael Dietrich (TTC Beuren), Markus Sprenger (RV Bittelbrunn), Paolo Tartaro (SpVgg 

F.A.L.), Christian Frey (TTS Gottmadingen), Mark Herding (TuS Immenstaad), Raphael Aronowski 

und Jannis Krüssmann (TTC GW Konstanz), Uwe Klages (SV Litzelstetten), Andreas Kohllöffel (TSV 

Mimmenhausen), Anke Hohlwegler (TTC Mühlhausen), Tobias Junker und Thomas Schanze (TSV 

Mühlhofen), Patrick Lüber (TTV Radolfzell), Simeon Buchczyk (TTC Singen), Reinhold Barsch (TTC 

Stockach-Zizenhausen), Jürgen Volkmann und Udo Schappeler (TV Überlingen), Mathias Ditze (SC 

Konstanz-Wollmatingen) 

 

Somit sind alle Vereine vertreten, die Jugendmannschaften gemeldet haben. 

 

Vom Bezirksjugendausschuss sind anwesend: Peter Binninger, Franz Iberl als ehemaliger stellv. 

Bezirksjugendwart. 

 

Folgende Vereine ohne Jugendmannschaften sind nicht vertreten: TTV Anselfingen, SV Bohlingen, 

TSV Dettingen-Wallhausen, TTC Engen-Aach, TV Gaienhofen, TV Jestetten, RSV Neuhausen, TTC 

Roggenbeuren, TuS Stetten, TV Wahlwies. 

 

2. Kurzberichte der Jugendbeiratsmitglieder 

 

Peter Binninger erwähnt Bittelbrunn und Mimmenhausen, die nach längerer Pause wieder eine 

Jugendmannschaft gemelt haben. Die großen Vereine sind Stockach und Wollmatingen (je 5 

Mannschaften) sowie Beuren mit 4 Mannschaften. 

Die folgenden drei Vereine haben ihre Jugendmannschaft leider abgemeldet: TV Jestetten, RSV 

Neuhausen, TTC Roggenbeuren. 

 

Statistik 
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Vereine im Bezirk: 27 27 27 27 28 27 27 27 

Vereine, die Jug.mannschaften gemeldet haben: 23 23 20 21 20 21 21 18 
         

Jugendmannschaften zu Saisonbeginn: 56 62 61 52 52 46 51 38 

Jugendmannschaften zu Saisonende: 59 63 57 48 53 51 45 38 

Jugendmannschaften in überbezirklichen Klassen: 6 7 6 7 7 8 11 9 
         

Jugendspieler im Mannschaftsspielbetrieb: 362 354 351 301 317 313 285 248 

Jugendspieler bei den Bezirksranglisten: 198 207 188 189 171 166 124 125 

Jugendspieler bei der Bezirksmeisterschaft: ? 149 175 136 127 102 83 82 

Mädchen im Mannschaftsspielbetrieb: 66 68 57 51 51 40 38 38 

Jugendspieler Teilnehmer an südb. Einzelwettb.: 41 41 39 45 38 39 47 46 

Jugendspieler unter den besten 10 in Südbaden: 9 8 14 16 22 24 24 19 

Jugendspieler bei BaWü-Ranglisten: 6 8 12 11 14 18 17 12 

Jugendspieler mit Freigabe für den Erw.sport: 19 23 23 25 25 27 23 22 

 



 

3. Ehrungen 

 

Peter Binninger ehrt die unten aufgeführten Meister der Spielklassen. 

 

Liga Meister Bemerkung 

Verbandsliga SC KN-Wollmatingen 1 Mühlhausen und Beuren waren dabei. 

Landesliga TTC GW Konstanz 1 Vom Außenseiter zum Meister 

Bezirksliga VR TTC Beuren 3 12:0 Punkte, Rückrunde Platz 4 

Bezirksliga RR TSV Mühlhofen 1 12:0 Punkte, Vorrunde noch Zweiter 

Bezirksklasse VR TTC Stockach-Ziz. 2 9:1 Punkte, Rückrunde Platz 5 in BL, Allensbach II z. 

Bezirksklasse RR TV Überlingen 10:2 Punkte, Vorrunde noch Zweiter 

Kreisklasse A VR TTC Stockach-Ziz. 3 11:1 Punkte, Rückrunde Platz 5 in BK 

Kreisklasse A RR SC KN-Wollmatingen 4 14:0 Punkte, Vorrunde noch Dritter 

Kreisklasse B VR TuS Immenstaad 1 13:1 Punkte, Rückrunde Platz 3 in KKA 

Kreisklasse B RR TTV Radolfzell 2 10:2 Punkte, Vorrunde noch Sechster 

 

4. Terminplanung Saison 2016/17 

 

Peter Binninger stellt die Terminplanung der kommenden Saison vor. Erstmals wird der TTC 

Stockach-Zizenhausen eine Rangliste durchführen. Peter Binninger erläutert auch das Pilotprojekt von 

Jürgen Schödel zur Ausbildung von Jugendschiedsrichtern.  

 

5. Einführung des Braunschweiger Systems in den Jugendklassen 

 

Peter Binninger erläutert das Braunschweiger System. Es kann mit 3 oder 4 Spielern gespielt werden. 

Dies bedeutet weniger Aufwand für die Jugendbetreuer, wenn ein Spieler ausfällt. Weniger Spiele 

müssen verlegt werden. Es werden immer alle Doppel und Einzel durchgespielt.  

Der Nachteil ist, dass eine Mannschaft mit einem schwachen Vierer stärker ist, wenn sie den Vierer zu 

Hause lässt und nur zu dritt antritt. 

Mit 2 Gegenstimmen und einer Enthaltung wird beschlossen, das Braunschweiger System zur 

nächsten Saison in den Kreisklassen A und B einmal auszuprobieren und dann beim nächsten 

Jugendbezirkstag das weitere Vorgehen zu besprechen. 

 

6. Neue Klasseneinteilung Jungen 

 

Wir haben 32 Mannschaften auf Bezirksebene. Damit ergeben sich als optimale Einteilung vier 

Staffeln zu je 8 Mannschaften. 

 

Es wird folgende Klasseneinteilung beschlossen: 

 

VereinName Team Spielklasse gemeldet D-TTR Einteilung 

TTC Mühlhausen 1 1 Verbandsliga 1368 1 Verbandsliga 

SPVGG. F.A.L. 1 1 Verbandsliga 1284 1 Verbandsliga 

TTC Singen 1 2 Landesliga 1447 2 Landesliga 

SC KN-Wollmatingen 1 2 Landesliga 1224 2 Landesliga 

TTC Löffingen 1 2 Landesliga 1205 2 Landesliga 

TTC GW Konstanz 1 2 Landesliga 1178 2 Landesliga 

TTC Beuren 1 2 Landesliga 1139 2 Landesliga 

TTC Mönchweiler 1 2 Landesliga 1136 2 Landesliga 

TTC Stockach-Zizenh. 1 3 Bezirksliga 1046 3 Bezirksliga 

TTC Beuren 2 3 Bezirksliga 1024 3 Bezirksliga 

SV Allensbach 1 3 Bezirksliga 1018 3 Bezirksliga 

SC KN-Wollmatingen 2 3 Bezirksliga 990 3 Bezirksliga 

TV Überlingen 1 3 Bezirksliga 961 3 Bezirksliga 



TTC GW Konstanz 2 4 Bezirksklasse 967 3 Bezirksliga 

TTC Beuren 3 4 Bezirksklasse 961 3 Bezirksliga 

SPVGG. F.A.L. 2 4 Bezirksklasse 952 4 Bezirksklasse 

TTV Radolfzell 1 4 Bezirksklasse 928 3 Bezirksliga 

SC KN-Wollmatingen 3 4 Bezirksklasse 917 4 Bezirksklasse 

TTS Gottmadingen 1 5 Kreisklasse A 899 4 Bezirksklasse 

TTC Stockach-Zizenh. 2 5 Kreisklasse A 895 4 Bezirksklasse 

SC KN-Wollmatingen 4 5 Kreisklasse A 886 4 Bezirksklasse 

SV Allensbach 2 5 Kreisklasse A 870 4 Bezirksklasse 

TUS Immenstaad 1 5 Kreisklasse A 866 4 Bezirksklasse 

TSV Mühlhofen 1 5 Kreisklasse A 859 4 Bezirksklasse 

TTV Radolfzell 2 5 Kreisklasse A 838 5 Kreisklasse A 

SV Litzelstetten 1 5 Kreisklasse A 831 5 Kreisklasse A 

TSV Mimmenhausen 1 5 Kreisklasse A 803 5 Kreisklasse A 

TSV Aach-Linz 1 5 Kreisklasse A 802 5 Kreisklasse A 

TTC Stockach-Zizenh. 3 6 Kreisklasse B 827 5 Kreisklasse A 

TTC Singen 2 6 Kreisklasse B 824 5 Kreisklasse A 

TTC Beuren 4 6 Kreisklasse B 811 5 Kreisklasse A 

SC KN-Wollmatingen 5 6 Kreisklasse B 772 5 Kreisklasse A 

SV Allensbach 3 6 Kreisklasse B 750 6 Kreisklasse B 

TTC Mühlhausen 2 6 Kreisklasse B 716 6 Kreisklasse B 

TTC Mühlhausen 3 6 Kreisklasse B 700 6 Kreisklasse B 

TTC Stockach-Zizenh. 5 6 Kreisklasse B 650 6 Kreisklasse B 

SPVGG. F.A.L. 3 6 Kreisklasse B 647 6 Kreisklasse B 

TTC Stockach-Zizenh. 4 6 Kreisklasse B 645 6 Kreisklasse B 

RV Bittelbrunn 1 6 Kreisklasse B 632 6 Kreisklasse B 

TTC GW Konstanz 3 6 Kreisklasse B 612 6 Kreisklasse B 
 

Der TSV Aach-Linz hatte bei der Mannschaftsmeldung eigentlich Bezirksliga gemeldet, hat aber 

während der Sitzung seine Meldung auf Kreisklasse A geändert. 

 

Auf- und Abstiegsregelung: Zur Halbrunde steigt der Erste auf, der Letzte ab. Zwischen Landesliga 

und Bezirksliga gibt es keinen Auf- und Abstieg.  

 

Peter Binninger erinnert nochmal an den Beschluss des Jugendbezirkstages 2015: Die Vereine 

können bis zum 30.6. Peter Binninger mitteilen, wenn nicht die ersten 4 Spieler der Aufstellung 

sondern andere 4 Spieler als Stammspieler der Mannschaft geplant sind. Peter Binninger wird dann 

anhand der QTTR-Werte der 4 Stammspieler die Mannschaften bewerten und die Klassen 

entsprechend einteilen. 

 

7. Anfänger-Runde (ab Jahrgang 2005) 

 

Es besteht derzeit kein Bedarf für eine Anfängerrunde, da sehr viele neue Spieler in die Kreisklasse B 

gemeldet sind. Das letztes Jahr angedachte Anfänger-Freundschaftsspiel zwischen Frickingen und 

Beuren hat nicht stattgefunden. 

 

8. Suche nach neuen Mitarbeitern für die Organisation von Ranglisten, 

Bezirksmeisterschaft und Kadertraining 

 

Peter Binninger erläutert, an welchen Stellen wir noch personelle Unterstützung brauchen. Am 

wichtigsten ist die Vorbereitung und Einteilung von Ranglisten und Bezirksmeisterschaft. Anwesenheit 

bei den Turnieren ist nicht unbedingt erforderlich. Die Suche bleibt bei der Sitzung leider ergebnislos. 

Peter Binninger appelliert, in den Vereinen sich umzuschauen, ob nicht Eltern da sind, die so etwas 

übernehmen können.  



Peter Binninger erläutert auch die Aufgabenstellung des Bezirkslehrwartes. Auch hierfür wird niemand 

gefunden. 

 

9. Jugendbezirksmeisterschaft, Erfahrung mit Trostrunden 

 

Es gab in der Sitzung keine Rückmeldung zu der Trostrunde, die wir bei der Bezirksmeisterschaft 

2015 ausprobiert haben. Von mehreren Vereinsvertretern wird berichtet, dass der Modus der 

Bezirksmeisterschaft für die schwächeren Spieler nicht attraktiv ist. Franz Iberl schlägt vor, das 

Schweizer System bei Jungen U18, U15 und U13 einzusetzen. Thomas Schanze schlägt vor, die 

Bezirksmeisterschaft gar nicht nach Alter und Geschlecht sondern nur nach TTR einzuteilen. 

Da wir momentan niemanden haben, der die Gruppeneinteilung machen möchte, wurden keine 

Entscheidungen getroffen. 

 

10. Änderungen bei den Jugendranglisten 

 

In diesem Tagesordnungspunkt war vorgesehen, dem Nachfolger von Franz neue 

Gestaltungsmöglichkeiten für die Ranglisten zu ermöglichen. Da wir keinen Nachfolger haben, sind wir 

bei diesem Punkt nicht entscheidungsfähig. 

Peter Binninger schlägt vor, für die Aufteilung Vor- und Nachmittag eine TTR-Grenze (ca. 900) 

einzuführen und die Klassen nach aktuellem TTR oder QTTR vorzunehmen. Spieler ohne TTR 

würden dann abhängig vom Alter in Klasse 7 oder 8 eingeordnet. 

Sollte sich noch ein Nachfolger von Franz finden, der die Einteilung der Ranglisten übernimmt, darf 

dieser hier seine Ideen einbringen. 

 

11. Änderungen Jugendbestimmungen / Bericht vom südbadischen Jugendbeirat 

 

Peter Binninger berichtet von der Sitzung des südbadischen Jugendausschusses, bei dem über die 

neue SBEM-Regelung diskutiert wurde. In der neuen Saison wurden doppelt so viele SBEM beantragt 

wie früher SBE, aber deutlich weniger JES. Die SBEM wird sicher oft im Sinne einer JES verwendet, 

da sie flexibler handhabbar ist. 

Im Pokal darf sich jeder SBEM-Spieler zukünftig zu Saisonbeginn entscheiden, ob er im Jugendpokal 

oder im Herrenpokal starten will. SBEM-Mädchen können diese Entscheidung vor dem Pokal-

Endturnier fällen, da es weder bei den Mädchen noch bei den Damen Viertelfinalspiele gibt. 

 

12. Vergabe Jugendbezirkstag nächste Saison 

 

Der TTC Beuren übernimmt wieder die Veranstaltung. 

 

13. Umlauf und Aktualisierung der Adressenliste 

 

Keine Anmerkungen zu diesem Punkt. 

 

15. Verschiedenes 

 

Peter Binninger regt an, wieder einmal über eine U30-Runde nachzudenken. Die U30-Runde wurde 

einige Jahre lang im Sommer ausgetragen. Ziel war, das Abwandern der schwächeren U30-Spieler 

vom Tischtennis zu verhindern. 

Eine Umfrage in der Sitzung, wieso viele schwächere junge Erwachsene mit dem Tischtennis 

aufhören, sobald sie aus der Jugend raus sind, kommt von Markus Sprenger die Rückmeldung, dass 

die Samstagabendspiele bei jungen Erwachsenen sehr unbeliebt seien, wenn man als junger 

Erwachsener in einer Mannschaft mit älteren Herren spielt aber eigentlich lieber mit Gleichaltrigen 

ausgehen möchte. 


